
 

 

 

Energiespartipps 
 
Strom – geht hört zu den teuersten Energiearten: 

• Licht nur bei Bedarf einschalten 

• Die Beleuchtung beim längeren Verlassen des Raumes, auch in Toiletten, 

Kopier-, Lagerräumen und Teeküchen ausschalten 

• Keine elektrischen Heizgeräte verwenden 

• Verdunkelungen öffnen, wenn sie nicht mehr gebraucht werden 

• Nicht benötigte elektrische Geräte wie Kopierer, Drucker, Bildschirme & Co 

zum Feierabend ausschalten 

• Geräte im Standby-Modus mit dem Hauptschalter ausschalten 

• Computer und Bildschirm bei längeren Arbeitspausen ausschalten 

• Aufzugsnutzung minimieren, Treppen benutzen 

 

Heizen – richtig und effizient: 

• Wärmestau vermeiden – Heizkörper und Thermostate nicht zustellen  

• Mehrmals täglich ein paar Minuten "Stoßlüften" (vollständiges Öffnen des 

Fensters) statt Dauerlüften bei gekipptem Fenster 

• Die Räume nur auf das Notwendigste beheizen (vorgegebene 

Raumtemperatur gemäß Vorgabe des Landes beachten) 

• Thermostatventile zum Feierabend auf Tageseinstellung belassen (die 

Nacht- und Wochenendabsenkung erfolgt automatisch) 

 

Lüftung/Klima/Kälte – klimatisierte, belüftete Räume = Hoher Energiebedarf 

Klimatisierung: 

• Büro- und Labortüren sowie Fenster unbedingt geschlossen halten 

• Raum nur auf das Notwendigste kühlen 

• Sonnenschutz schließen 

• Zusätzliche Wärmelasten nicht im selben Raum aufbewahren 

 

Lüftung: 

• Abzüge/Digestorien bei Nichtbedarf reduzieren oder abschalten 

• Frontschieber bei aktiven Abzügen schließen 

• Lüftung in unbelegten Räumen abschalten (oder reduziert betreiben) 
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